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Herbstmarkt 3. Oktober 2023 in Löbitz
Programm:

9.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Löbitzer Kirche
10.00 Uhr Eröffnung der Marktstände
10:30 Uhr Eröffnung 1. offene Landesmeisterschaft im Kaninhopp (am Grünen Hof bei Familie Jäkel)
10.30 – 13.00 Uhr Frühschoppen mit den Schönburger Blasmusikanten in der Festhalle
ab 13.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Swinglive (ehemals Da Capo) in der Festhalle

Ganztägiges Angebot:

• Buntes Markttreiben an den Ständen
• Kulturhaus:

- Ausstellung der Jungen Künstler aus dem Wethautal sowie der Jugend- und Kinderfeuerwehr aus dem Wethautal
- Kaffee und Kuchen in der Gaststube (Pfingst- und Heimatverein Löbitz)

• Für unsere „Kleinen“ Besucher: Kinderschminken, Basteln, Ponyreiten, Hüpfburg, Bogenschießen, Bungee Trampolin und 
Karussell am Kindergarten

• Hausgeschlachtetes und viele weitere Köstlichkeiten im Grünen Hof
• Musik für Jung und Alt auf dem Festplatz
• Ausstellung Landtechnik (groß und klein) der Firma Niehle aus Eisenberg und der Agrargenossenschaft Scheiplitz

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

• Schwein am Spieß
• Gulaschkanonen (Wildgulasch und Erbsensuppe)
• Schlachteplatte/Schaschlik u.v.m. vom Grill
• Kaffee und Kuchen
• Zwanzig’s Fischspezialitäten
• Langos
• Eis und Frozen Joghurt
• Backspezialitäten aus dem fahrenden Backofen – Speckkuchen und Zwiebelkuchen!

Neuigkeiten!

• Schauschmieden mit der Burgenlandschmiede aus Pretzsch! Verkauf von handgemachten Werkzeugen, Gartendekoration 
und Küchenutensilien.
Aufarbeitung von Meißeln, Spitzhacken und Gartenhacken vor Ort!
Also nicht vergessen alte Werkzeuge mitzubringen!!!

• Offener Garten/Pflanzentauschbörse bei Familie Schirm in Löbitz
Wer sich hier beteiligen möchte, meldet sich gern unter der Telefonnummer 034422 303528!

Allgemeiner Hinweis zu den Parkplätzen!!
Auch in diesem Jahr wird die Einweisung in die Parkmöglichkeiten durch Ordner erfolgen. Wir bitten den Anweisungen Folge zu 
leisten und weisen vorsorglich darauf hin, dass an diesem Tag die gesamte Hauptstraße in Löbitz Parkverbotszone ist. An beiden 
Ortseingängen (aus Richtung Osterfeld und aus Richtung Beuditz) stehen Parkplätze zur Verfügung.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Mitteilungen aus der Verwaltung

Keine Langeweile im BiBa! (Teil 2)

Die Ferienfreizeit „Natur, Kunst, Ton & Erde“ wurde im letzten 
Drittel der großen Ferien von der Umweltschule Wethau wie 
auch von der Künstlerin Kunigunde Krömer-Reinke durchge-
führt. Sie erkundeten u. a. mit den Schülerinnen und Schülern 
die Wollwerkstatt Wetzdorf, wie auch die Lehmwerkstatt Gos-
eck. Naturwollen verschiedener Tiere wurden gekämmt, ganz so 
wie es im Mittelalter notwendig war, um warme Kleidungsstücke 
herzustellen! Ein Teil dieser Wolle schmückt eine aus bemalter 
Pappe entstandene Dampflokomotive als Kohlerauch, ein 3D-
Kunstwerk der besonderen Klasse! Diese Bahn wird ebenso in 
der Kunstausstellung zum Herbstmarkt in Löbitz zu sehen sein. 
Die Hände mal so richtig in Lehmpampe zu kneten – dieser 
Wunsch wurde den Kids in Goseck erfüllt! Es wurde geknetet 
und geformt, was das Zeug hält! Mit all diesen Tätigkeiten las-
sen sich Fantasie, Grob- und Feinmotorik wie auch die hand-
werklichen Fähigkeiten schulen! Und bitte glauben Sie, um die 
heutige Jugend ist es nicht schlechter oder besser bestellt als 
vor vielen Jahren. Die Fähigkeiten müssen nur gefordert und an-
gewendet werden – das Potential hat jedes Kind!

Foto: K. Krömer-Reinke

Am Abend des 15. August schauten wir in die Sterne! Das Wet-
ter spielte dabei eine eine entscheidende Rolle und ließ voraus-
ahnen, dass es keine komplett freie Sicht auf das Firmament 
geben werde. Entgegen aller Voraussagen war dennoch die 
Wolkendeckung zwischen 21:00 und 23:00 Uhr so gering, dass 
Galaxien, Sternhaufen und einzelne Sterne mit der Technik von 
Herrn René Puschendorf aus Goldschau gut beobachtet werden 
konnten. Das angemeldete Publikum setzte zu großen Teilen 
auf den Wetterbericht und verpasste tolle Momente! Fünf Gäs-
te jedoch sahen neben dem o. g. auch schnell vorüberziehen-
de Satelliten, die Milchstraße und einige Sternschnuppen aus 
dem Strom den Perseiden! Eine weitere Beobachtung ist für die 
Herbstferien im Zeitraum vom 16. zum 20. Oktober vorgesehen.

Foto: RenéPuschendorf, Kugelsternhaufen M92

Der „Foto-Club“ mit den Anfangsmitgliedern, Mädels im Alter 
von mittlerweile 16 Jahren, konnten ihr Können und ihre Beob-
achtungsgabe im Droyßiger Schloss freien Lauf lassen. Unter 
dem Thema „Das Droyßiger Schloss aus Sicht der Jugend“ war 
prädestiniert dafür, eine gestellte Aufgabe in tolle Fotos umzu-
setzen. Fotos, welche genauso wie sie von den Foto-Club-Teil-
nehmern mit eigener Technik erstellt und bearbeitet (oder auch 
nicht bearbeitet) sowie mit Kommentaren versehen wurden, wie 
sie bspw. auch an Freunde gesandt worden wären, werden im 
Bildband „Morbide Romantik – Schloss Droyßig“ vom Bürger-
aktionsbündnis Droyßig, Kapitel „Der unverstellte Blick“ veröf-
fentlicht.
Neben der Möglichkeit das Schloß Droyßig von innen zu bege-
hen, ist dies ebenso eine Gelegenheit sich in den Geschichtsbü-
chern von Droyßig namentlich zu verewigen, frei dem Motto des 
Künstlers Roland Lindner: „Spuren hinterlassen“!
Droyßig ist damit die zweite Gelegenheit, sich mit Bild und Na-
men in Erinnerung zu halten! Die erste Gelegenheit dazu stellte 
sich im Frühjahr diesen Jahres mit der Aufgabe, Fundstücke aus 
Osterfelder Baustellen für das Landesamt für Archäologie in Hal-
le so darzustellen, dass diese ohne weitere Aufarbeitung direkt 
in das gewaltige Archiv des Amtes Einzug hielten und zwar mit 
Namensnennung der jungen Damen – Respekt! Für diese jungen 
Frauen steht nun die berufliche Ausbildung an und wünschen 
ihnen dazu viel Erfolg gutes Gelingen!

Foto: Foto-Club BiBa, Selbstauslöser

Terminvorschau:

In den diesjährigen Herbstferien werde 2 Ferienfreizeiten statt-
finden.
Vom 16. bis 18. Oktober (jeweils 9:00-15:00 Uhr) findet ein  
2. Kunstlager für bis zu 8 Teilnehmern mit G. Seidel statt.
Auch „Umwelt und Kunst“ mit der Umweltschule Wethau und der 
Künstlerin Kunigunde Krömer-Reinke werden wieder vertreten 
sein und zwar vom 23. bis 27. Oktober (jeweils 10:00-15:00 Uhr) 
mit bis zu 10 Schülern, siehe Veranstaltungskalender 2023!
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Die Feuerwehren informieren

Auszeichnung entgegengenommen

Die Innenministerin Frau Dr. Tamara Zieschang übergab am  
09. September 2023 das Brandschutz- und Katastrophen-
schutz- Ehrenzeichen des Landes Sachsen-Anhalt, in Gardele-
gen. Für diese Auszeichnung waren aus der Feuerwehr Wethau-
tal die Kameraden Marko Slamka und Jens Dietl vorgesehen. 

Kamerad Marko Slamka folgte 
der Einladung und nahm die 
Auszeichnung entgegen. Ka-
merad Dietl konnte die Aus-
zeichnung, wegen anderer ter-
minlicher Verpflichtungen, 
leider nicht persönlich entge-
gennehmen.
An dieser Stelle einen herzli-
chen Glückwunsch an die Ka-
meraden zu dieser Auszeich-
nung!

Tino Prater

stellv. Gemeindewehrleiter

An einem dieser Tage wird voraussichtlich die MIDEWA mit ih-
rem „MIDEWA-Wasserbox“ vor Ort sein und in max. 2 Stunden 
interessante Experimente rund um das Thema Trinkwasser an-
bieten.
Dieser Teil der Ferienfreizeit kann zusätzlich zu den Teilnehmern 
der des Kurses „Umwelt und Kunst“ besucht werden, Eltern 
können vor Ort verweilen und das Haus kennenlernen!
Die Kurse „Kunstlager“ und „Umwelt und Kunst“ können ab so-
fort gebucht werden. Der „MIDEWA-Kurs“ ist noch nicht sicher, 
Informationen dazu folgen nach terminlicher Klarstellung mit der 
MIDEWA.
Vom 16. bis zum 20. Oktober schauen wir an einem ausge-
wählten Tag wieder in die Sterne! Die genaue Terminauswahl 
erfolgt nach Wettersituation kurz zuvor. Bitte erfragen Sie diesen 
ab 12.10. jeweils werktags von 9:00-17:00 Uhr telefonisch bei 
Herrn Frank Ellmerich unter 01764 / 6653723.

Hurra, unsere Hüpfburg ist da

Am 12.09.2023 konnte eine unsere Hüpfburg eingeweiht wer-
den. Sie gehört der Verbandsgemeinde Wethautal und kann von 
allen Kindereinrichtungen genutzt werden.

Das verdanken wir Herrn Häu-
ber, einem Erzieher, welcher als 
Springer in alle Einrichtungen 
kommt.
Er hatte die Idee, bei der Spar-
kasse Burgenlandkreis einen 
Spendenantrag zu stellen.
Die Freude war riesengroß, als 
der Anruf der Sparkasse kam, 
dass wir das Geld zur Verfü-
gung gestellt bekommen. Jetzt 
musste nur noch die passende 
Hüpfburg gefunden werden.
Und dann war es endlich so-
weit, die neue Hüpfburg wurde 
im Hort Osterfeld aufgeblasen.

Das gab erst einmal viele staunende Gesichter.
Und wie das auch im Großen üblich ist, wurde als erstes feierlich 
ein Band durchschnitten.

Das durften Herr May, Filialbe-
reichsleiter der Sparkasse, und 
Herr Häuber übernehmen.
Und dann konnte es endlich 
losgehen und die Hüpfburg 
wurde in Beschlag genommen.
Alle Kitas und Horte freuen sich, 
dass wir ab jetzt eine eigene 
Hüpfburg haben und es gibt be-
reits eine Anmeldeliste.
Wir möchten uns an dieser Stel-
le noch einmal recht herzlich bei 
der Sparkasse Burgenlandkreis 
für diese Spende bedanken.

G. Hänel

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2818

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Am Tag der Entscheidung meinte es die Sonne, wie so oft in 
diesem Jahr, wieder einmal sehr gut! Doch trotz der Hitze haben 
wir gekämpft wie die Löwen und am Ende des Tages fünf Pokale 
mit nach Hause nehmen dürfen.

Die Meinung unser Betreuer: Ihr Mädchen und Jungens habt 
das ganz toll gemacht! Wir sind sehr stolz auf euch. Ein großes 
Lob an jeden Einzelnen von Euch!
Und nicht zuletzt: Ein großes Dankeschön an die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Taucha für die ge-
lungene Planung und Durchführung der einzelnen Wettbewerbe 
und die hervorragende Verpflegung.

Eure Emma

von den „Feuer(b)engelchen“ aus Stößen

Es hat sich gelohnt!

Unser Dienstplan nach der Sommerpause war nur auf ein Ziel 
hin ausgelegt:
Der Kreiskinderfeuerwehrtag am 9. September 2023 in Taucha.
Wir haben alles zuerst in der Theorie und dann in der Praxis 
immer und immer wieder geübt bis jeder den Ablauf und seine 
Handgriffe verstanden hatte: Schläuche mit Verteiler und Strahl-
rohr verbinden, einen scheinbar hilflosen Menschen in die sta-
bile Seitenlage zu bringen und Erste Hilfe zu leisten, die Feuer-
wehrknoten richtig zu binden und jedes Werkzeug und Gerät mit 
dem richtigen Namen zu benennen.
Und: Das viele Üben hat sich gelohnt!

Die Feuer(b)engelchen Stößen waren erfolgreich unterwegs

Heimatspiegel Verbandsgemeinde Wethautal

Amtsblatt der Städte Osterfeld und Stößen sowie der Gemeinden Meineweh, Mer-
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- Wir waren dabei

Frühmorgens standen dunkle Regenwolken am Himmel und ein steter Landregen brachte 
den Feldern, Wäldern und Wiesen das lang ersehnte Nass. Unsere Jugendfeuerwehr war 
jedoch gar nicht begeistert, denn am 26. August 2023 sind wir zum Aktionstag der 
Jugendfeuerwehren in Sachsen Anhalt, nach 
Gräfenhainichen gefahren. Trotz Regenwetter war die 
Laune bestens, denn schließlich ging es nach 
Ferropolis, der Stadt aus Eisen und die Erwartungen 
und die Begeisterung haben die trüben Wolken am 
Himmel in den Hintergrund treten lassen. Unsere 
beiden Kraftfahrerinnen Katleen und Vivien haben uns, 
10 junge Kameradinnen und Kameraden nebst drei 
Betreuern, hervorragend durch den morgendlichen 
Wahnsinn der A 9 chauviert und siehe da, wie bestellt 
hatte sich das Wetter zum Besseren gewandt und in 
Ferropolis herrschte strahlender Sonnenschein. 
Welch ein Bild. Hunderte Kinder und Jugendliche mit ihren Betreuern und Fahrzeugen haben 
das riesige Festgelände erobert und im Gewusel der 40 Jugendfeuerwehren gab es die 
ersten Kontakte mit bekannten Feuerwehren und es wurden auch neue Kontakte geknüpft. 

Pünktlich ging es los und der Landesjugendfeuerwehrwart 
Thomas Voss und sein 1. Stellvertreter Enrico Geißler 
konnten im Beisein des Staatssekretärs und des 
Bürgermeisters der Stadt, die über 600 Mitglieder von 
Jugendfeuerwehren aus allen Landesteilen begrüßen. 
Später kam dann noch Frau Ministerin Dr. Lydia Hüskens 
dazu und übernahm die Ehrungen 
und die Verabschiedung. Soweit 
war es aber noch nicht und so ging 
es erst durch das vorgesehene 

Programm. Die Jugendfeuerwehr Meineweh und die 
Jugendfeuerwehr Hohenmölsen waren die einzigen Vertreter aus 
dem Burgenlandkreis. Wir haben uns wacker geschlagen. 
Wissensquiz, Schnitzeljagd, Getränkekistenstapeln, Gespräche mit 
den Vertretern der Bundeswehr, der Bundespolizei, dem Zoll, der 
Landespolizei und der Berufsfeuerwehr brachten nicht nur viel 

Wissenswertes über deren 
Aufgaben, sondern auch viele 
Informationen für die Bedingungen zur späteren 
Berufswahl und der vielfältigen Perspektiven. Den 
Abschluss bildeten ein geführter Rundgang über das 
Gelände und auf ein Tagebaugroßgerät und eine 
Vorführung der Bundespolizei mit der vorher besichtigten 
Technik eines Wasserwerfers. Bereits in der 
Mittagspause erfolgte ein reger Gedankenaustausch und 
mit leckerem Burger und Pommes die 
Stärkung des Körpers. Der 
Nachmittag wurde mit einem Bad im 

See und dem Sonnenbad am Strand, mit Musik, Tanz und guter Laune 
beendet. Nach der Verabschiedung, der Aushändigung der 
Teilnahmeurkunden und dem Abschlussbild traten wir dann die Heimreise 
voller guter Eindrücke und Erlebnisse an. Vorher wurde noch ein Bild mit 
einigen Mädels und den schmucken Beamten der Bundespolizei zur 
Erinnerung geschossen. Was für ein schöner und erlebnisreicher Tag und 
wir waren dabei. Ein tolles Erlebnis und wir sagen Dank den Veranstaltern des 
Landesjugendfeuerwehrverbandes, unseren Sponsoren, unserer Ortsfeuerwehr Meineweh 

und dem Feuerwehrverein Meineweh e.V., besonders aber unserer Jugendfeuerwehrwartin 
Katleen Grüner, der Betreuerin Vivien Grüner, dem Betreuer Frank Müller und natürlich 
unseren Eltern. Dankeschön, dass wir es erleben durften. Zum "Tag der Feuerwehr" am 9. 
September führen wir im Rahmen unserer Ausbildung den Berufsfeuerwehrtag durch und 
werden auch dabei unser Bestes geben und mit viel Fleiß und Können die gestellten 
Aufgaben meistern.

Jugendfeuerwehr Meineweh
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Der Landtagsabgeordnete Rüdiger Erben sprach von der Be-
deutung des Menschen und der Menschlichkeit in der heutigen 
Zeit, die man hier pflegt. Verbandsgemeindebürgermeisterin 
Kerstin Beckmann kann dem gesagten nur folgen. Sie verweist 
auf eine Kooperation die die Einrichtung mit dem hiesigen Kin-
dergarten, dem Hort und der Grundschule pflegt und die bei-
spielhaft ist. Alte und Junge Menschen kommen hier zusammen 
und vermitteln sich gegenseitig den Sinn des Lebens, indem sie 
miteinander Singen oder auch bei Gesprächen zuhören, dass 
wir als Kommune unterstützen, so die Bürgermeisterin.
Was gut ist soll auch belohnt werden. Mit diesen Worten sprach 
Jan Fritsche Mitarbeiterinnen den Dank der Heimgruppe aus. 
Helga Pietzschmann, Elke Korn und Janette Bahn wurde mit 
Blumen und herzlichen Worten für ihre Arbeit gedankt.

Text u. Fotos: W. B.

Gemeinde Meineweh

11. Bikergottesdienst in Meineweh

„1556 Tage sind vergangen, seitdem am 01.Juni 2019 der letzte 

Bikergottesdienst in Meineweh gefeiert wurde. Eine unglaubli-

che Zeit! Eine turbulente Zeit! Eine Zeit, bei der viel verloren ge-

gangen, aber auch gleichzeitig viel Neues dazu gekommen ist.“
Mit diesen einführenden Worten startete am 03.09.2023 der  
11. Bikergottesdienst in Meineweh.
Die Kirche war, wie in jedem Jahr seit 2010, gut gefüllt und viele 
Biker und Gäste von nah und fern lauschten andächtig den Wor-
ten von Pfarrerin Ingrid Gätke und der Live-Musik von Dennis 
Storch und seiner Frau.

Mitteilungen aus den Gemeinden

Stadt Osterfeld

KTZV Osterfeld 1920 e. V.

Hiermit möchten wir unser nächstes Kanin-Hop Turnier am  
03. Oktober anlässlich des Herbstmarktes in Löbitz ankündigen. 
Mehrere Teilnehmer aus Sachsen, Thüringen und Sachsen-An-
halt gehen mit ihren Kaninchen in drei Wertungsklassen an den 
Start. Des Weiteren stellt unser Verein verschiedene Kaninchen-
rassen vor. Sie finden das Turniergelände am Marktplatz in der 
Nähe vom grünen Hof. Start ist um 10:00 Uhr.
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 7. Oktober 
in der Gaststätte Thüringer Pforte in Goldschau um 19:00 Uhr 
statt. Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.

Der Vorstand - Kleintierzuchtverein Osterfeld 1920 e. V.

Stadt Stößen

Pflege hat Zukunft. Zwanzig Jahre  
Seniorenzentrum in Stößen

Wie alles begann. Ein auf den Vorruhestand orientierter Sozi-
aldezernent aus dem Westen spürte einen bäuerlichen Dreisei-
tenhof in Stößen auf und entwickelte ihn zu dem heutigen Arial 
des Seniorenzentrum „Am Stockberg“. An seiner Seite, Tochter 
Sylvia Hugo-Westendorf. Sie verfolgte die Idee des Vaters und 
schüttelte nach Beratung im Familienrat dennoch den Kopf, 
„was tut er sich denn damit an“. Dann hat sie diese Einrich-
tung als Heimleiterin, als Personal Coach und Ansprechpartner 
für alles, siebzehn Jahre geleitet. Und danach, im Oktober 2019 
konnte man sich durch ein glückliches Zusammentreffen mit der 
Geschäftsleitung des heutigen Eigentümers verständigen, diese 
Einrichtung weiter zu führen. Man war sich schnell einig, dieses 
Seniorenheim zu übernehmen, stellte Heimleiter Jan Fritsche in 
seinem Statement zu dem Festakt am 06.09. d. J. voran. Doch 
eine Episode aus siebzehn Jahren, hielt die ehemalige Chefin 
wichtig zu nennen, z. B. das für die Personalsuche damals „über 
eintausend Bewerbungen“ zu sichten waren, unter den heutigen 
Bedingungen kaum vorstellbar.
Nun ist die Einrichtung, in dem Buchard-Führer Unternehmen 
mit immerhin fünfundvierzig Heimen bundesweit und mit rund 
3500 Beschäftigten, gut aufgestellt. In Stößen werden Einund-
fünfzig Bewohner von achtunddreißig Mitarbeitern betreut, be-
tont der Heimleiter und zieht eine positive Bilanz. Pflege hat Zu-
kunft, auch in Stößen und folgt man den Grußworten der Gäste, 
dann kann das nur Optimistisch sein. Dem folgt Pfarrer Steffen 
Springer gern, denn Glaube und inneren Frieden suchen und 
finden hier im Heim immer mehr ältere Meschen.
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Gemeinde Mertendorf

Nach dem Gottesdienst versammelten sich alle Biker und Gäste 
vor dem Feuerwehr-Gerätehaus, um sich vor der traditionellen 
Rundfahrt um den Burgenlandkreis mit Herzhaftem vom Grill zu 
stärken und etwas gegen die trockene Kehle zu tun. Insgesamt 
86 Motorräder und Quads, unter der Begleitung der Polizei und 
den Motorrad-Ordnern, bildeten die Kolonne, die auf 130 km 
Rundfahrt für so manches Staunen, Winken und stellenweise 
auch „Ohren zuhalten“ gesorgt hat.
Bei der Wiederankunft der Kolonne warteten schon die fleißigen 
Helfer am Grillstand, am Kuchenbasar und beim Getränkever-
kauf auf die Biker und Gäste. Bei guten Gesprächen rund ums 
Biken, den Bikergottesdienst und die vergangenen 1556 Tage 
haben alle Fahrer, Sozis und Gäste den Tag ausklingen lassen.
Zusammenfassend kann man sagen, dass auch dieser 11. Bi-
kergottesdienst in Meineweh für Aufsehen und Anerkennung bei 
allen gesorgt hat und man freut sich schon auf den nächsten 
Termin im Frühjahr 2024.
Auch dieses Mal kommen alle Einnahmen aus der Kollekte, den 
Erlösen vom Grill- und Getränkestand sowie dem Kuchenbasar 
zu 100% der Kirche Meineweh zugute. Dort hat die Kirchge-
meinde seit dem 1. Bikergottesdienst in 2010 schon viel ge-
schafft und Vieles soll auch noch geschafft werden.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Helfern bedanken, 
die auch diese Veranstaltung zu einem gelungenen Tag gemacht 
haben. Dank gilt vor allem dem Gemeindekirchenrat, den fleißi-
gen Damen am Kuchenbasar, den Grillern und Getränkeverkäu-

fern, den Streckenplanern, den Ordnern, der Polizei und insbe-
sondere meiner Familie für die Unterstützung und Hilfe vor, an 
und nach dem Tag.
Wie auch im Gottesdienst, so auch hier, wünsche ich uns allen 
für heute, für den Rest der Saison und des Jahres den Blick auf 
das Wesentliche, Gottes Segen und eine dreifach Gute Fahrt!

Karsten Riehm

Vorsitzender GKR Meineweh

Vereinsausflug des Feuerwehr- und 

Herimatvereins Punkewitz 
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Gemeinde Wethau

Vierter Aktionstag „Sauberes Wethau“

Nachdem unser Aktionstag „Sauberes Wethau“ bereits in den 
Jahren 2020, 2021 und 2022 ein großer Erfolg gewesen ist, 
stand fest diese Aktion erneut zu wiederholen. Der Wettergott 
meinte es mit den mehr als 20 fleißigen Helfern gut und bescher-
te sonnig warmes Spätsommerwetter.

Erneut fanden sich die freiwilli-
gen Helfer ab 9 Uhr morgens an 
den beiden Sammelstellen am 
Feuerlöschteich in Wethau und 
am Sportplatz in Pohlitz ein.
Mit Arbeitshandschuhen und 
Müllsäcken ausgestattet mach-
te man sich auf den Weg die 
Gehwege, Straßengräben und 
Grünflächen vom Unrat zu be-
freien. Zusätzlich hatten wir es 
uns in diesem Jahr zur Aufga-
be gemacht den Spielplatz und 
das Volleyballfeld in Wethau 
vom Unkraut zu befreien.

Gegen 12 Uhr versammelten sich dann alle freiwilligen Helfer an 
der Wethauer Kegelbahn, um sich mit Rostbratwurst und Steaks 
vom Grill sowie Getränken nach einem sehr erfolgreichen Ar-
beitseinsatz zu stärken.
Ein großer Dank geht an dieser Stelle erneut an jeden Teilneh-
mer, der an diesem Samstagvormittag die Zeit gefunden hat bei 
dieser Aktion mitzuwirken.

Benjamin Ritter

Bürgermeister

Löbitzer Kicker bekamen Unterstützung

Löbitzer nun im neuen Outfit

Für ihren Neuanfang in der Ersten Kreisklasse gab es eine groß-
artige Unterstützung vom Roßbacher Cafe und Weinausschank 
Schlag, wo die Familie seit 2017 mittlerweile einen beliebten An-
laufpunkt für Weinfreunde und Genussliebhaber geschaffen hat. 
Sohnemann Ludwig Schlag kickt selbst bei der Löbitzer Mann-
schaft und ist eine feste Größe und Stütze der Mannschaft, wo 
er bei der Übergabe das große Dankeschön der Mannschaft und 
des Vereinschef Frank Prater stellvertretend entgegen nehmen 
konnte, denn für den kleinen Verein ist man froh über jede noch 
so kleine Hilfe und Unterstützung.
Dabei möchten sich stehend v. l. n. r. Co-Trainer Justin Nitschke, 
Trainer Sven Kathe, Hannes Quarg, Niklas Beyer, Flynn Böhme, 
Tim Melde, Erik Deckert, Elias Gorges, Philipp Mahlisch,
Maxl Rüger, Ludwig Schlag, Frank Prater,
vordere Reihe v. l. n. r. Marco Ripsch, Tom Heinecke, Ben Böh-
me, Mark Seidel, Niklas Matthäi, Patrick Binder, Tom Böhme
Außerhalb des Platzes, aber dennoch eine tatkräftige Unterstüt-
zung bei den Heimspielen die Löbitzer Ultras, Foto: B.

Der Hut muss mit, zum Seniorentreff  
nach Großgestewitz

Der 2. Seniorentag war eigentlich in einer wetterfesten „Blei-
be“, im ehemaligen Dorfkonsum geplant, so die Idee vor einem 
Jahr. Diesmal traf man sich nochmal in dem Ambiente das sich 
der Heimatverein zu Feier -und Gastlichkeiten angeschafft hat. 
Doch wir sind auf dem laufenden, bestätigen Jörg Amelang, der 
Vorsitzende des Heimatvereins und Joachim Konzack, hier für 
die Senioren in Großgestewitz zuständig.
Und schaut man in die Runde der feiernden, Zufriedenheit, auch 
weil an dem Grundgedanken des Vorstandes festgehalten wird, 
„die Dorfgemeinschaft ist eingeladen um mitzumachen“ so Jörg 
Amelang im vergangenen Jahr. Zahlreiche Einheimische, aber 
auch deren Gäste und Martina Morawe und Inge Schröter vom 
Senioren -und Behindertenbeirat erlebten ein geselliges Fest. 
Der Hut muss mit. Julian Wien, ein Entertainer sorgte für Stim-
mung und gute Laune und er kam an.

Text u. Foto: W. B.
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gern auch andere Wethautaler Vereine und Menschen beteiligen 
können, um das Ganze für die Kinder rund zu machen. Alles ist 
noch in Planung – später dazu mehr.

In der zweiten Ferienwoche (23. - 27.10.2023),gibt es im Oster-
felder Bildungsbahnhof (BiBa), übrigens auch mit Conny Lorenz 
von der Umweltschule Wethau und der Künstlerin Kunigunde 
Krömer-Reincke, 5 Ferientage, die mit „Keramik, Kochen, Kunst 
und Natur“ gefüllt sein werden.
Auch hierzu kann man sich anmelden (03445 777331). Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt.

Conny Lorenz

Natur- und Umweltschule Wethau

Tel.: 03445 777331

Natur- und Umweltschule Wethau

Ferien–Rückblick und Vorschau

Der Sommer ist dahin, auch wenn die Temperaturen manchmal 
noch anderes sagen. Aber die Erinnerungen daran, also an die 
Ferienangebote in diesem schönen Sommer, die sind toll. Wir 
waren unterwegs, um die Heimat zu entdecken, wir haben fo-
tografiert, gemalt, Fossilien gesucht, Theater gespielt, Ausflüge 
zu interessanten Leuten und Orten gemacht, und noch so vieles 
mehr. Nicht zu vergessen, dass das Ganze auch zur Bereiche-
rung des persönlichen Wissensschatzes dienen sollte.

In den Herbstferien wird es in Wethau das vorerst letzte Feri-
enangebot in diesem Jahr geben. Man wird sich vom 18. - 
20.10.2023 dem Thema „Wind und Wetter“ widmen. Vorgese-
hen ist u.a. ein Drachenfest am letzten Tag (20.10.), an dem sich 

Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz
Domherrenstr. 1, 06712 Zeitz, Tel.: 03441 879112, Fax: 03441 879306
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis
(Uhr)

Termine

23HZ5010A Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 28.09.2023 18:00 21:00 1 Termin
23HZ3010F WORKSHOP - Spielen, Spüren und Entspannen - 

für Kinder 6 bis 10 Jahre
Samstag, 30.09.2023 10:00 13:00 1 Termin

23HZ3011S WORKSHOP - Yin-Yoga -
ein sanfter Weg mit viel Wirkung

Samstag, 30.09.2023 10:00 13:00 1 Termin

23HZ3050B WORKSHOP - Herbstzauber -
Kochen am Samstag

Samstag, 30.09.2023 10:00 13:00 1 Termin

23HZ4060A Englisch für „Nullstarter:innen“ Montag, 02.10.2023 16:00 17:30 10 Termine
23HZ4060B Englisch für „Nullstarter:innen“ Montag, 02.10.2023 19:00 20:30 10 Termine
23HZ2090G Kleidungsstücke selber nähen Mittwoch, 04.10.2023 17:00 20:00 8 Termine
23HZ5040A 10-Finger-Tastschreiben -

auch für Kinder/Jugendliche geeignet
Samstag, 07.10.2023 09:00 12:00 3 Termine

23HZ3050C Asiatische Schnitzkunst - Schnupperkurs Dienstag, 10.10.2023 17:00 20:45 1 Termin
23HZ3050H KOSTENLOS: Süßes Mus und saure Möhre - Gar-

tenernte haltbar machen
Samstag, 14.10.2023 10:00 14:00 1 Termin

23HZ2050F Tanz und Bewegung für
ältere Menschen

Montag, 16.10.2023 14:00 15:30 6 Termine

23HZ3051A Woche der Seelischen Gesundheit - Wunderorgan 
Darm

Mittwoch, 18.10.2023 17:00 20:00 1 Termin

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich. Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen 
bei Webinaren können Sie auf unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

VHS Zeitz
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wechsel verletzte und kein Ersatzmann zur Stelle war, konnte 
Wolfgang ruhig aufspielen. Aber allein auf der Bahn spielend 
lies doch seine Konzentration etwas nach, im Bewusstsein das 
durch das Ausscheiden seines Gegners das Spiel bereits vorzei-
tig entschieden war. Als letzter kam Jürgen Lindam (385) an die 
Reihe. Auch er hatte seine Mühe mit der Bahn wo jeder kleine 
Auflagefehler sofort bestraft wird. So gewann Wethau das Aus-
wärtsspiel mit mäßigen 2368 : 2124 und holte die ersten beiden 
Punkte der Saison 2023/2024. Aber im nächsten Spiel muss bei 
den meisten Spielern eine Steigerung her um nicht eine böse 
Überraschung zu erleben.
Gut Holz

WKC

Die Osterfelder Kegler sind in die Saison 2023/2024  
gestartet

Die Seniorenmannschaft des KSV Grün-Gelb eröffnete am  
16. September die Spielsaison der Landesliga Staffel 4 mit dem 
seit Jahren traditionellen Gastspiel beim SV Burgwerben. Noch 
nie hatten wir dort gepunktet und trugen stets nach dem ersten 
Spieltag immer mit 2 Minuspunkten einen Ballast mit uns.
Dieses mal war es anders und wir erwischten unseren Gegner 
wie man so sagt „auf dem falschen Fuß“. Als Vierermannschaft 
konnten wir ein „Unentschieden“ erspielen und entführten einen 
Punkt. Mit einer doch geschlossenen Mannschaftsleistung be-
zwangen Gerhard Burkhardt 490 Kegel), Reiner Richter (455 Ke-
gel) und Günter Schmidt (488 Kegel) jeweils ihren Gegner, was  
3 Bahnpunkte bedeutete. Dieter Scheufler/Lutz Burkhardt waren 
jedoch gegen den Tagesbesten von Burgwerben Dieter Rühle-
mann mit 538 Holz chancenlos, so dass Osterfeld von Anbeginn 
mit der Gesamtzahl geschobener Kegel in Rückstand geraten 
war. Da es im Spiel 4 Bahnpunkte und für die beste Mann-
schaftsleistung noch 2 Zusatzpunkte gibt, waren wir glücklich 
über das Unentschieden.
In den kommenden Heimspielen, am 23.09. gegen Empor Mer-
seburg und am 30.09. gegen Großgörschen, gilt es unsere guten 
Trainingsleistungen unter Beweis zu stellen, zumal einer unserer 
Leistungsträger - Herold Rümmler - wieder zur Verfügung steht.
Am 17. September war es dann für unsere neu gebildete Kinder- 
und Jugendmannschaft so weit. Team-Betreuer Gerhard Burk-
hardt schickte die Jüngsten unseres Vereins gegen die Mann-
schaft von Flemmingen in ihr aller erstes Punktspiel!!!
Flemmingen fungierte als Gastgeber in Osterfeld, da sie ihre 
Spiele auf unserer Bahn austragen. Wochenlang fieberten unse-
re Spielerinnen und Spieler diesem Tag entgegen und versuch-
ten „ihre Aufregung“ sich nicht anmerken zu lassen.
Da sich die Mannschaften bereits von den Kinder- und Jugend-
spielen in Wählitz kannten, fand man sich schnell zu einem ge-
meinsamen Foto zusammen und versprach sich ein faires und 
spannendes Spiel.

Für die Osterfelder Mannschaft spielten Lilian Sauter, Janne 
Hahn, Damian Hertz, Felix Piorr und Kevin Bui. Und es wurde 
spannend. So manche 7, 8 und sogar 9 wurden geschoben.
Unser Damian Hertz als „Kleinster“ musste gegen den „Größ-
ten“ Flemminger Spieler Fabian Sünkel auf Bahn 4 antreten. Und 
Damian „heizte“ dem erfahrenen Sünkel von Anbeginn mächtig 
ein. Er gewann seine ersten beiden Bahnen jeweils mit 117 und 
123 zu 115 und 121 Holz. Ganz hervorragend.
Mit nachlassender Kraft und Konzentration musste er sich im 
Gesamtergebnis mit stolzen 451 zu 478 Holz geschlagen geben.

Sprechzeiten des ehrenamtlichen  
Patientenfürsprechers für Menschen  

mit psychischen Erkrankungen

Sprechtage sind in Naumburg im Gesundheitsamt (Schönburger 
Straße 41, Raum 2.116) vorgesehen am:

- Dienstag, 19.10.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 07.11.2023, 13:00 – 17:00 Uhr
- Dienstag, 05.12.2023, 13:00 – 17:00 Uhr

o Der Patientenfürsprecher ist Ansprechpartner und Be-
schwerdestelle für Menschen mit einer psychischen Erkran-
kung im Burgenlandkreis und für deren Bezugspersonen. 
Dazu zählen auch Menschen mit Suchterkrankungen.

o Er ist ehrenamtlich tätig und unabhängig.
o Er ist zur Verschwiegenheit verpflichtet.
o Er soll die Interessen psychisch kranker Personen insbeson-

dere in Konfliktfällen gegenüber Dritten vertreten und den 
Wiedereingliederungsprozess in gesellschaftliche Struktu-
ren unterstützen, sofern die Person mit einer psychischen 
Erkrankung dies wünscht.

o Er bietet keine rechtliche Beratung und keine medizinische 
Behandlung an.

o Er wird nicht tätig, wenn der Patientenfürsprecher nach  
§ 15 des Krankenhausgesetzes Sachsen-Anhalt zuständig ist.

o Er wird organisatorisch unterstützt vom Gesundheitsamt 
des Burgenlandkreises und steht unter der fachlichen Auf-
sicht des Landesverwaltungsamtes.

o Die Rechtsgrundlage bildet das Gesetz über Hilfen und 
Schutzmaßnahmen für Personen mit einer psychischen Er-
krankung des Landes Sachsen-Anhalt (PsychKG LSA) vom 
14. Oktober 2020 (§ 6).

o Termine können auf der Internetseite 
www.burgenlandkreis.de/patientenfuersprecher 
reserviert werden.

Seniorenbüro für den Burgenlandkreis

Yoga auf dem Stuhl

Im Seniorenbüro im Luisenhaus Naumburg beginnt am 2. Okto-
ber 2023 ein neuer Kurs Yoga auf & mit dem Stuhl. Der Kurs wird 
jeweils montags von 11.00 bis 12.00 Uhr stattfinden und ist für 
Senior*innen und Menschen mit körperlichen Einschränkungen 
geeignet.
Anmeldungen und Informationen unter 01786142687 bei  
Susann Maier oder im Seniorenbüro.

Vereine und Verbände

Vom Kegeln berichtet

Wethauer KC startet mit Sieg in die neue Saison

Die Kegler der ersten Mannschaft von Wethauer KC mussten 
zum Aufsteiger nach Taucha reisen.Auf der schwer zu bespie-
lenden Bahn begann diesmal Sören Apelt (439). Sören lies kei-
ne Zweifel aufkommen, wer als Sieger die Bahn verlassen soll-
te. Dagegen hatte Gerhard Henschler (373) als zweiter Starter 
große Schwierigkeiten mit der Bahn, dennoch nahm er seinen 
Gegner 1 Holz ab. Nachdem dann Egbert Gaudig (426) eben-
falls besser war als der Gastgeber aus Taucha führte Wethau 
mit 48 Holz. Als vierter Spieler kam nun Detlef Schneider (393) 
zum Einsatz. Detlef kämpfte ebenfalls vorbildlich und hatte bei 
einigen Würfen sehr viel Glück. Er baute den Vorsprung auf  
57 Holz aus. Dann sollte eigentlich Wolfgang Canitz (354) sein 
Können zeigen. Doch kam er wie alle Wethauer mit Bahn 1 nicht 
zurecht. Da sich der Spieler aus Taucha kurz vor dem Bahn-
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2. Männer: O

20.30 - 

22.00 Uhr

O

20.00 - 

21.30 Uhr

O

20.00 - 

21.30 Uhr

3. Männer: O

19.00 - 

20.30 Uhr

1. Frauen: # 

19.00 - 

20.30 Uhr

O

20.00 - 

21.30 Uhr

O

18.30 - 

20.00 Uhr

2. Frauen: O

20.00 - 

21.30 Uhr

# 

18.00 - 

19.30 Uhr

Mädchen können mit vollendetem 16. Lebensjahr bei den Frau-
en eingesetzt werden.
Jungen können mit vollendetem 17. Lebensjahr bei den Män-
nern eingesetzt werden.

Wenn Heimspiel der 1. Männer in SH „Glückauf“ HHM, dann  
2. Frauen in SH Prittitz und Männer in SH „Glückauf“ HHM.
Wenn Volleyball in SH Prittitz dann 3. Männer in SH Seminarstr. 
in Naumburg.

Dienstag: 18.00 - 20.00 Uhr freie Zeit SH „Glückauf“ HHM
Dienstag: 19.00 - 22.00 Uhr freie Zeit SH Seminarstr. Naumburg

Legende:
SH - Sporthalle
O - SH Prittitz
X - SH Seminarstr. Naumburg
# - SH „Glückauf“ Hohenmölsen

Ansprechpartner:

1. Männer: Kairis Svajunas – 0176 45911524,
Steffen Baaumgart – 0177 3477039

2. Männer: Stephan Fichtner – 0176 4292103,
Alexander Schrei – 0172 1490923

3. Männer: Denny Nas – 0172 7505202,
1. Frauen: Cristian Telehuz – 0176 72196206,

Denny Nas – 0172 7505202
2. Frauen: Martin Zimmermann – 0178 2383560,

Mit sportlichem Gruß

Gottfried Löber

Kirchennachrichten

Evangelischer Pfarrbereich Droyßig

30. September - Samstag
17:00 Uhr Hassel Erntedank Pfr. Roßdeutscher
1. Oktober- Erntedank
08:45 Uhr Hollsteitz Pfr. Pillwitz
10:00 Uhr Quesnitz Pfr. Pillwitz
14:00 Uhr Gladitz Erntedank Pfr. Roßdeutscher
3. Oktober- Tag der Deutschen Einheit
10:00 Uhr Droyßig Pfr. Roßdeutscher
7. Oktober – Samstag
17:00 Uhr Meineweh Klangraumkirche Team mit Roßdeutscher

Kontakt
Pfarrer Christoph Roßdeutscher
Tel. 034425 21417
Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de
Gemeindebüro Droyßig
Annett Peters
Kirchplatz 8, 06722 Droyßig
Tel. 034425 21417, Fax: -21431
Geöffnet: Di., 8 - 12 Uhr; Do., 13 - 17 Uhr

Felix Piorr konnte seine Trainingsergebnisse nicht abrufen und 
verlor deutlich gegen den besten Flemminger Spieler Tim Kalks.
Janne Hahn und Lilian Sauter teilten sich jeweils 2 Bahnen und 
sammelten Erfahrungen wie ein Spiel abläuft und wie wichtig 
Konzentration sowie innere Ruhe im Spielablauf sind. Oftmals 
wurden viele Kegel umgeworfen, ohne jedoch eine Stabilität zu 
erreichen. Dann musste Kevin Bui antreten - und er wurde mit 
488 Holz Tagesbester. Welch eine tolle Leistung.

Es war schön anzusehen, wie er diesen Erfolg genoss, zumal 
er auch als Mannschaftsleiter seiner Vorbildrolle gerecht wurde. 
Es zahlt sich für ihn aus, dass er bereits gemeinsam mit den 
aktiven Spielern unseres Vereins trainiert. Auch wenn das Spiel 
gegen die Flemminger wie erwartet verloren ging, sind wir stolz 
auf unsere „Jüngsten“

Bereits vor Jahrzehnten besaß Osterfeld erfolgreiche Kinder- 
und Jugendmannschaften, die auch auf Landesebene erfolg-
reich waren. Wir wünschen der jetzigen Mannschaft viel Erfolg, 
Durchhaltevermögen und Zusammenhalt und bedanken uns be-
sonders bei den Eltern für ihre Unterstützung.
Nächste Spieltermine:
Männer: Heimspiel 30.09.2023, 14.00 Uhr gegen Langendorf
Ki.-Ju.: Heimspiel 08.10.2023, 10.00 Uhr gegen Wählitz
Gut Holz

Günter Schmidt

Vereinsvorsitzender

HC Burgenland

Training Erwachsenenteams HC Burgenland  
Saison 2023/24

Team Montag Dienstag Mittwoch Donners-

tag

Freitag

1. Männer: X

18.30 - 

20.00 Uhr

O

18.30 - 

20.00 Uhr

O 

18.30 - 

20.00 Uhr

O

17.30 - 

19.00 Uhr
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In 3 Gruppen wurde mit Klang-
stäben und Trommeln musiziert. 
Die Erkundung der Orgel war das 
Highlight für alle Kinder. Fantasie 
und musikalische Kreativität 
konnten die Teilnehmenden beim 
Mitmachtheater, beim Malen, 
Gestalten mit Ton, Singen und 
Musizieren entfalten. Morgens 
wurden die Kinder von besinnli-
chen oder auch fröhlichen Orgel-
klängen begrüßt. Da lauschten 
die kleinen Ohren und so man-
cher Mund stand auch mal still. 
Begeistert entdeckten alle Teil-
nehmenden das Innere der Orgel 

und probierten unter Anleitung, auch mal aus, auf der Königin der 
Instrumente zu spielen. Am Samstagnachmittag läuteten die Glo-
cken zur gemeinsamen Abschlussandacht. Viele Eltern und Freun-
de der Familien kamen mit ihren Kindern und erlebten eine fröhli-
che, aber auch besinnliche Stunde in unserer besonderen Kirche. 
Ich freue mich schon auf den nächsten Klangkirchensommer 
und wünsche den Eltern, Kindern und dem Betreuerteam,
Gottes guten Segen!

Elvira Mahler

Schulseelsorgerin

Kirche Possenhain

Kirchspiele Schönburg-Possenhain & Mertendorf.
Bitte beachten Sie die Hervorhebungen im Text durch Fettdruck. 
Ich bitte um Veröffentlichung bis einschl. Kontaktdaten: Pfarrer 
Springer. Vielen Dank.
Kirchspiel Mertendorf:
Mertendorf, Wethau, Wettaburg: Erntedankgottesdienst: 
08.10.2023, 10.00 Uhr Kirche in Mertendorf - Pfarrer Springer
Kirchspiel Schönburg -Possenhain:
Possenhain: Erntedankgottesdienst: 01.10.2023, 
9.00 Uhr - Pfarrer Springer
Schönburg: Erntedankgottesdienst: 01.10.2023, 
10.00 Uhr - Pfarrer Springer
Kontakt:
Pfarrer Steffen Springer
Funkenburg 26, 06618 Wethau
Tel.: 03445 7985921
E-Mail: steffen-springer@gmx.de

Pfarrbereich Camburg-Leislau

1. Woche der Kirchenmusik 2023

Vom 01. bis 08.10. heißt es wieder: 8 Tage, 8 Orte, 8 Konzerte. 
Die Gemeinden des Pfarrbereichs laden täglich zu verschiede-
nen Konzerten ein. es lohnt sich, die schönen Kirchen zu besu-
chen und der Musik zu lauschen. Die Termine entnehmen sie 
bitte dem folgenden Veranstaltungsplan.

Evangelischer Pfarrbereich  
Schkölen-Osterfeld

30. September - Samstag
14:00 Uhr Osterfeld/Lissen Erntedank Pfr. Roßdeutscher
1. Oktober - Erntedank
15:00 Uhr Klangkirche Haardorf Musikali-

scher Gottesdienst zum Ernte-
dankfest Erntefest

3. Oktober - Tag der Deutschen Einheit
09:00 Uhr Löbitz Erntedank Präd. Junghans
7. Oktober - Samstag
17:00 Uhr Meineweh Klangraumkirche Team mit

Roßdeutscher
8. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Goldschau Pfr. Roßdeutscher
10:00 Uhr Schkölen Erntedank Präd. Junghans + 

Frau Kaiser
14:00 Uhr Meyhen Erntedank Pfr. Roßdeutscher

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf der 
Homepage des Pfarrbereiches:
www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.

Kontakt
Pfarramt Schkölen | Pfarrer Roßdeutscher
Markt 7, 07619 Schkölen
Tel.: 036694 20513 | Mobil: 0173 3722617
Sprechzeit: Do. 09:00 – 11:00 Uhr sowie nach telefonischer  
Vereinbarung
email@kirche-schkoelen.de | www.kirche-schkoelen-osterfeld.de

Gemeindebüro, Friedhofsverwaltung Schkölen und Zschor-
gula | Frau Peters
Bürozeiten: Di. 13:00 – 17:00 Uhr | Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Tel. 036694 - 20 513
email@kirche-schkoelen.de

Klangkirche Haardorf –  
Musik mit allen Sinnen

Eine lebendige Woche erlebten die Kinder des Kindergar-

tens „Frechdachse Haardorf“, aber auch Erwachsene und 

viele Schulkinder des Hortes der Grundschule Osterfeld, in 

der altehrwürdigen Klangkirche. 21 Kindergartenkinder, 36 

Schulkinder, 4 Betreuerinnen und eine Oma aus dem Ort, 

konnten gemeinsam mit den Kindern, in die Welt der Musik 

auf unterschiedliche Weise eintauchen.
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Das Format „Wochensegen“ (kurze Andachten von 2-3 Minuten 
von „ungewöhnlichen Orten“) erscheint wöchentlich.
Sie können die Onlinegottesdienste auch direkt bei Youtube ab-
rufen auf dem Youtube-Kanal „Michael Greßler“.

5. Sie können Pfarrer Greßler jederzeit sprechen

Kontakt:
Pfarramt Camburg-Leislau
Pfarrer Michael Greßler, Leislau 20, 06618 Molauer Land,
Tel. 036421-31168, Mobil: 0175 9068426
E-Mail: Pfarramt.Camburg-Leislau@web.de

6. Kontakt zum Gemeindebüro: 

Pfarramtsbüro (Constanze Bischoff), Kirchplatz 8, 07774 Cam-
burg,
Tel. 036421 22537 - bitte nehmen Sie telefonisch Kontakt auf: 
Di+Do 9-12 Uhr - Sie erreichen Frau Bischoff auch unter 0157-
82040579.

7. Internetpräsenz

Internetpräsenz: www.kirche-camburg.jimdofree.com
(dort auch der Onlinegemeindebrief)
und: www.orgelprojekt-camburg.de 
Pfarrer Greßler ist unter Michael Greßler auch auf facebook prä-
sent und erreichbar.
Auf Instagram finden Sie ihn unter Leislaupfarrer.

Wir gratulieren

Gemeinde Meineweh

Herr Arndt, Bernhard   zum 70. Geburtstag
OT Pretzsch
Frau Szesny, Christina   zum 70. Geburtstag
OT Pretzsch

Gemeinde Mertendorf

Frau Schäfer, Hannelore   zum 80. Geburtstag

Gemeinde Molauer Land

Frau Maibaum, Edith   zum 85. Geburtstag
OT Leislau

Stadt Osterfeld

Frau Ißleb, Irene   zum 70. Geburtstag
Frau Hentschel, Angelika   zum 75. Geburtstag
Frau Riebel, Dagmar   zum 70. Geburtstag
Frau Fischer, Anneliese   zum 85. Geburtstag
OT Kleinhelmsdorf

Gemeinde Schönburg

Frau Karius, Jutta   zum 80. Geburtstag
OT Possenhain
Frau Gentsch, Elitta   zum 80. Geburtstag
OT Possenhain

Stadt Stößen

Frau Wittekop, Martina   zum 75. Geburtstag
Herr Kunze, Karl-Heinz   zum 85. Geburtstag

Gemeinde Wethau

Frau Künitz, Regina   zum 75. Geburtstag

2. Veranstaltungen

17. Sonntag n. Trinitatis, 01.10.2023

9.30 Uhr Camburg Erntedankgottesdienst mit Abendmahl, 
Kirchenchor und Instrumentalkreis (Greßler)

11.00 Uhr Heiligenkreuz Erntedankgottesdienst (Greßler)
17.00 Uhr Molau Erntedank-Konzert für Gesang, Gambe und 

Cembalo (Henriette Greßler, Ulrike Harnisch, Doro-
thea Greßler, Michael Greßler)

Montag, 02.10.2023

19.00 Uhr Tultewitz Konzert mit dem Camburger Kirchenchor, 
Leitung: Kantorin Dorothea Greßler

Dienstag, 03.10.2023

17.00 Uhr Sieglitz Konzert mit dem Camburger Gospelchor, 
Leitung: Kantorin Dorothea Greßler

Mittwoch, 04.10.2023

19.00 Uhr Leislau „Kirche-Klänge-Kochgenüsse“ Ein musika-
lisch-kulinarischer Abend mit Erntedankgedanken 
(Michael und Dorothea Greßler)

Donnerstag, 05.10.2023

19.00 Uhr Neidschütz Erntedank-Konzert mit dem Cambur-
ger Instrumentalkreis, Leitung: Kantorin Dorothea 
Greßler

Freitag, 06.10.2023

19.00 Uhr Crölpa-Löbschütz Erntedank-Konzert mit Orgel-
musik (Michael Greßler und Robert Müller)

Sonnabend, 07.10.2023

15.00 Uhr Casekirchen Erntedank-Konzert mit Orgelmusik 
(Dorothea und Michael Greßler)

18. Sonntag n. Trinitatis, 8.10.2023

9.00 Uhr Graitschen Erntedankgottesdienst (Greßler)
10.00 Uhr Köckenitzsch Erntedankgottesdienst (Greßler)
11.00 Uhr Sieglitz Erntedankgottesdienst (Greßler)
17.00 Uhr Camburg Konzert mit dem Naumburger Kammer-

chor, Leitung: Domkantor KMD Jan-Martin Dra-
fehn, Orgel: Dorothea Greßler

Mittwoch, 11.10.2023

10.00 Uhr Camburg Gottesdienst im AWO-Seniorenheim
17.30 Uhr Camburg Ökumenisches Friedensgebet (evangeli-

sche Kirche)
Donnerstag, 12.10.2023

19.00 Uhr Prießnitz Brandfestkonzert
19. Sonntag n. Trinitatis, 15.10.2023

9.30 Uhr Camburg (Henschel-Hamel)
10.00 Uhr Prießnitz Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 

und Kirchenchor (Greßler)
11.00 Uhr Janisroda Erntedankgottesdienst (Greßler)
13.00 Uhr Aue Erntedankgottesdienst (Greßler)
14.00 Uhr Seidewitz Erntedankgottesdienst (Greßler)
15.00 Uhr Abtlöbnitz Erntedankgottesdienst (Greßler)
Montag, 16.10.2023

13.00 Uhr Prießnitz Gottesdienst zum Brandfest mit Kirchen-
chor - anschließend Zug zum Angstplatz und Ge-
denkstunde (Greßler/Schütze)

3. Wochenveranstaltungen

Kirchenmusik:

Kirchenchor Camburg Montag 19.30 Uhr
Gospelchor Camburg Dienstag 20.00 Uhr
Instrumentalkreis Camburg Donnerstag 18.00 Uhr
Kirchenchor Prießnitz Donnerstag 20.00 Uhr

Instrumentalunterricht nach Absprache
Christenlehre/Konfirmandenunterricht:
In Camburg, Sieglitz und Prießnitz nach Absprache,
Konfirmandenunterricht Montag 18.30 online bzw. nach Absprache
Gruppen:

Senioren, Frauentreff, Laienspielgruppe jeweils nach Absprache

4. Onlinekirche

In unserer Onlinekirche unter www.kirche-camburg.jimdofree.
com - finden Sie ständig Informationen, alle Gottesdienste der 
letzten anderthalb Jahre und auch neue Onlinegottesdienste.


